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Archäologen der israelischen Altertumsbehörde haben eine neue, grausige Aufgabe, wie die Pressestelle der Regierung heute Morgen mitteilte: die Freilegung der Überreste der bei dem
Terroranschlag der Hamas am 7. Oktober Getöteten.

Die archäologischen Methoden, die an antiken Stätten angewandt werden, ähneln denen, die hier angewandt werden, aber es ist eine Sache, 2000 Jahre alte Zerstörungsreste freizulegen,
und eine ganz andere, herzzerreißend und unergründlich, die gegenwärtige Aufgabe zu erfüllen, nach Spuren unserer Schwestern und Brüder in den Gemeinden zu suchen.
– Israelische Pressestelle

Seit Beginn ihrer Arbeit haben die Archäologen Hinweise auf mindestens 10 Leichen gefunden – Personen, die bisher als vermisst galten.

In Anbetracht all der Schwierigkeiten und emotionalen Herausforderungen, die damit verbunden sind, hoffen wir, dass wir dazu beitragen können, dass so viele Familien wie möglich
Gewissheit über das Schicksal ihrer Angehörigen erhalten. ...

Ich begrüße unsere Archäologen für ihre sofortige Zustimmung – die keineswegs selbstverständlich ist –, sich an dieser schwierigen Aufgabe zu beteiligen. Es ist eine Ehre und eine große
Verantwortung, die sie mit großem Respekt wahrnehmen.
– Eli Escusido, Direktor der Israelischen Altertumsbehörde

Die Hinzuziehung von Archäologen zur Identifizierung der Überreste zeigt das Ausmaß der Zerstörung durch die Hamas. Es macht auch deutlich, wie sehr alle Bereiche der israelischen Gesellschaft
betroffen sind. Traurigerweise ist der 7. Oktober ein Zeichen für Schlimmeres.
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